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F R E I E
GESUNDHEITS
B E R U F E

Sehr geehrte Damen und Herren,

dürfen wir uns kurz mit einer kleinen Bitte vorstellen?

Der Dachverband Freie Gesundheitsberufe e.V. ist ein Zusammenschluss von beruf-
ständischen Verbänden der komplementären Gesundheitskultur. Seit 1996 entwickelt,
fördert und vertritt er die Qualifizierung und Selbstorganisation komplementärer
Gesundheitsberufe auf dem freien Markt. Gemeinsam ist den Mitgliedsverbänden
ein ganzheitliches Entwicklungs- und Gesundheitskonzept, welches körperliche,
seelische, geistige, soziale, spirituelle und ökologische Aspekte des Menschen
anerkennt und zu integrieren sucht. 

Aktuell plant der Dachverband ein Projekt zur Integration komplementärer Gesund-
heitsförderung in die Gesundheitsversorgung von KlientInnen und PatientInnen.
Diese soll die ärztliche Versorgung ergänzen durch Vermittlung von gesundheits -
förderndem Wissen: durch Schulung der Selbstwahrnehmung und durch Einüben
Gesundheit stabilisierender Praktiken werden Menschen befähigt und angehalten,
selbstständig zur Linderung ihrer Symptome und Besserung ihres Allgemein zustandes
und Lebensgefühls beizutragen und dadurch Krankheit zu verringern. Wir erwarten,
dass so langfristig eine Gesundheitskultur etabliert werden kann, die die Selbst -
verantwortung für die eigene Gesundheit fördert und zu Kostenersparnissen im 
Gesundheitssystem führen dürfte.

Mit den folgenden Fragen möchten wir ermitteln, inwieweit komplementäre 
Methoden der Gesundheitsförderung bei Ärzten bekannt sind und Akzeptanz 
finden. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich ein paar Minuten Zeit nähmen, 
die folgenden Fragen anonym zu beantworten und bedanken uns schon im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen

Sonja Blank, Rainer Gläsel, Ulrike Reiche
vom Vorstand

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.fre ie-gesundhei t sberufe .de
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Fragebogen für Ärztinnen und Ärzte 
zu komplementären Gesundheit fördernden Methoden

1. Welche komplementären Gesundheits -
methoden sind Ihnen bekannt?

Yoga

Atemtherapie

Taijiquan

Eutonie

Qigong

Kunsttherapie

Shiatsu

Klang-Massage-Therapie

Kinesiologie

TRAGER Psychophysische Integration

Sonstige: 
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2. Mit Blick auf Ihre Patienten: 

a. Könnten Sie sich vorstellen, dass eine oder 
mehrere der oben aufgeführten Methoden 
förderlich sein könnten…

begleitend zu Ihrer Behandlung?
und/oder

zur Rehabilitation? 
und/oder

zur Gesunderhaltung?

b. Haben Sie Patienten schon einmal die eine 
oder andere Methode empfohlen? Welche?
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c. Würden Sie die eine oder andere Methode 
empfehlen? Unter welchen Voraussetzungen?
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3. Kooperieren Sie bereits mit Anbietern des kom-
plementären Sektors? Falls ja: welche gesund-
heitsfördernden Methoden vertreten diese?
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4. Halten Sie es für sinnvoll, solche Methoden in die
Integrierte Versorgung nach § 140 SGB V und
den Leistungskatalog der GKs aufzunehmen? 

Ja, unter welchen Voraussetzungen?

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Nein, kurze Begründung.

............................................................................................................................................
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Rücksendung erbeten an:

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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